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1  RICHTIG BEIDSEITIG DRUCKEN  A4 im Querformat, Originalgröße (100 %). Die zweite Seite beim Duplexdruck so einlegen bzw. ausrichten, dass der QR-Code-Bereich auf der Rückseite genau gegenüber „Deine Entscheidung“ liegt. Bei manuellem Einlegen zuerst einen Probedruck machen.
2  WEISSEN RAND ENTFERNEN  Nur außen rund um die gesamte bedruckte Fläche den weißen Rand abschneiden.
3  EIN EINZIGER EINSCHNITT  Senkrecht zwischen „Deine Entscheidung“ und Station 10 vom unteren Rand bis genau zur waagerechten Mittellinie schneiden. Dort stoppen! Die waagerechte Mittellinie bleibt vollständig ungeschnitten.
4  ZUERST WAAGERECHT FALTEN  Das Blatt einmal entlang der waagerechten Mittellinie in der Mitte zusammenfalten. Die Kante glattstreichen.
5  LEPORELLO FALTEN  Mit der Titelseite beginnen und im Zickzack falten: Titelseite umlegen, Station 1 zu Station 2, Station 3 zu Station 4 und so weiter. Die letzte Seite ebenfalls umlegen.
6  RÜCKSEITE ZULETZT EINKLAPPEN  Die durch den Einschnitt freigegebene Seite „Deine Entscheidung“ erst ganz zum Schluss als Rückseite hineinfalten. Der QR-Code-Bereich liegt auf der gegenüberliegenden Druckseite.
7  KONTROLLIEREN  Vorne ist das Titelbild, die Stationen lassen sich nacheinander auffalten und beide QR-Codes sind erreichbar und scanbar.
MERKE: Außen rundherum schneiden – innen nur EIN senkrechter Einschnitt. Niemals entlang der waagerechten Mitte schneiden.
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%+ Frieden mit Gott.

Romer 5,1
,Da wir nun gerechtfertigt worden sind
aus Glauben, haben wir Frieden
mit Gott durch unseren Herrn
Jesus Christus.

Romer 5,10
»Denn wenn wir mit Gott versdhnt worden sind

1 durch den Tod seines Sohnes, so werden wir
durch sein Leben errettet werden.”

,Durch Christus sind wir mit Gott versdhnt. Christus hat den
Abgrund, der uns von Gott trennte, tiberbriickt. Durch sein Leben,
seinen Tod und seine Auferstehung ist uns der Friede wiedergegeben.

Ellen G. White, Der grofe Kampf, S. 478
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¢ &< Jesus lidt dich heute ein.

¢+ Ein Weg - ... der andere
¢« fithrt zum Tod ... - zum ewigen Leben.
g Siinde B Vergebung
b Getrenntheit von Gott : ) Gemeinschaft mit Gott
i Leid J v Frieden
X Eine vergingliche Welt Ein neues Leben

Ewiger Tod (i T P == Ewige Freude

3 Romer 6,23
~Denn der Lohn der Siinde 1 _
ist der Tod; aber die S dass er seinen eingeborenen Sohn
Gnadengabe Gottes ist das o~ - gab, damit jeder, der an ihn glaubt,
ewige Leben in Christus = 3 nicht verloren geht, sondern
Jesus, unserem Herrn.“ iy z ewiges Leben hat.”

-, Christus steht an der Tiir des Herzens und klopft an. Wenn wir die Tiir 6ffnen,
wird er eintreten, mit uns Gemeinschaft haben und uns die Kraft geben,
ein neues Leben zu fithren.“

Ellen G. White, Schritte zu Christus, S. 26
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WIGES LEBEN

Fiir immer mit Gott.

Romer 6,23
»Denn der Lohn der Siinde ist der Tod;
aber die Gnadengabe Gottes ist das ewige
Leben in Christus Jesus, unserem Herrn.“

Romer 8,38-39
,Denn ich bin gewiss, dass weder Tod noch Leben,
weder Engel noch Méchte noch Gewalten, weder
Gegenwirtiges noch Zukiinftiges, weder Hohe noch Tiefe
noch irgendeine andere Kreatur uns scheiden kann
von der Liebe Gottes, die in Christus Jesus ist,
unserem Herrn.*

P S~

,»Das ewige Leben ist Gottes unvergleichliches Geschenk
und wird allen gegeben, die Christus als ihren pers6nlichen
Erloser annehmen. Es ist ein Leben in Gemeinschaft mit Gott,
jetzt und durch die unendigen Zeitalter der Ewigkeit.”

Ellen G. White, Das bessere Leben, S. 326
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Mit Christus jeden Tag.

Romer 8,1
,,S0 gibt es jetzt keine Verdammnis
mehr fiir die, welche in Christus Jesus sind,
die nicht gemaf dem Fleisch wandeln,
sondern gemif dem Geist.

Romer 8,4
,Damit die vom Gesetz geforderte
Gerechtigkeit in uns erfiillt wiirde,
die wir nicht geméf dem Fleisch wandeln,
sondern gemaf dem Geist.“

,»Die Heiligung ist nicht das Werk eines Augenblicks,
einer Stunde oder eines Tages, sondern eines ganzen Lebens.
Durch besténdiges Glauben, Wachen und Gebet
werden wir in das Bild Christi verwandelt.

Ellen G. White, The Acts of the Apostles, S. 560
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. Romer 12,1
. ,Ich ermahne euch nun, ihr Briider,
5 angesichts der Barmherzigkeit Gottes,
dass ihr eure Leiber darbringt als ein
lebendiges, heiliges, Gott wohlgefilliges
ppfer: Deas sei euer verniinftiger Gottesdienst!*

Romer 3,31
,,Heben wir nun das Gesetz auf
durch den Glauben? Das sei ferne!
Vielmehr bestitigen wir das Gesetz.“

,,Gehorsam ist die Frucht des Glaubens.
Wenn wir Christus von Herzen lieben,
werden wir seine Gebote halten.”

Ellen G. White, Schritte zu Christus, S. 61
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,Wir sind also mit ihm begraben worden
durch die Taufe in den Tod, damit, gleichwie
Christus durch die Herrlichkeit des Vaters

aus den Toten auferweckt worden ist, z
~ so auch wir in einem neuen Leben wandeln.

Romer 6,11
,»Also auch i altet euch selbst dafiir,
dass ihr fiir die Siinde tot seid, aber fiir Gott >
lebt in Christus Jesus, unserem Herrn!“

- Wenn wir durch den Glauben mit Christus verbunden sind,
wirkt der Heilige Geist in uns und schafft ein neues Herz.
Alte Dinge gehen dahin; siehe, es ist alles neu geworden.
Wir sind neue Geschopfe in Christus Jesus.“

Ellen G. White, Das bessere Leben, S. 115
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Frleden mlt Gott durch
Jesus Chrlstus

Romer 5, 1
,Da wir nun aus Glauben gerechtfertigt
sind, so haben wir Frieden mit Gott
durch unseren Herrn Jesus Christus.

Romer 3,24
»sodass sie ohne Verdienst
gerechtfertigt werden durch seine Gnade
aufgrund der Erlosung, die in
Christus Jesus ist.

,Durch den Glauben wird der Sunder Chrlstus
zugerechnet. Seine Gerechtigkeit gilt ihm, und er wird
als gerecht angenommen. Christus hat unsere Siinde getragen
und uns seine Gerechtigkeit geschenkt.
Ellen G. White, Der Weg zu Christus, S. 62
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Johannes 14,2-3
,,Im Haus meines Vaters sind viele Wohnstitten.
‘Wenn es nicht so wire, hitte ich es euch gesagt.
Ich gehe hin, euch eine Stitte zu bereiten.
Und wenn ich hingehe, euch eine Stitte zu bereiten,
50 komme ich wieder und werde euch zu mir nehmen, ¥
damit ihr seid, wo ich bin.“

Offenbarung 21,3-4
,Und ich hérte eine laute Stimme von dem Thron her,
die sprach: Siehe, die Hiitte Gottes bei den Menschen!
Und er wird bei ihnen wohnen, und sie werden sein
sein Volk, und Gott selbst wird bei ihnen sein,
ihr Gott. Und er wird jede Trine von ihren Augen
abwischen, und der Tod wird nicht mehr sein,
. noch Leid noch Geschrei noch Schmerz wird mehr sein;
denn das Erste ist vergangen.“ %

,,Auf dieser Erde ist unser Biirgerrecht im Himmel.
Dort wird der Erloste fiir immer bei Christus sein,
in einem Heim, das Gott selbst bereitet hat.”
Ellen G. White, Der grofie Kampf, S. 678
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SCHNEIDEPLAN - nur EIN Einschnitt

.

-

ROT: einziger Einschnitt, von unten bis zur Mittellinie
GRAU: Faltlinien - NICHT schneiden

AuBenkante: weien Rand rundherum abschneiden. Die waagerechte Mittellinie bleibt ganz.
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: Romer 3,10
»Da ist keiner, der gerecht ist,
auch nicht einer.”

Romer 3,23
- ,Denn alle haben gesiindigt ]
- und erlangen nicht die Herrlichkeit,
die sie vor Gott haben sollten.“ =

»Die Siinde hat den Menschen von Gott getrennt
und ihn in ein Machtgebiet gebracht, aus dem er
sich selbst nicht befreien kann
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Romer 6,23
,Denn der Lohn der Siinde
ist der Tod; die Gnadengabe Gottes
aber ist das ewige Leben in Christus
Jesus, unserem Herrn.“

Romer 5,12
,Darum, wie durch einen Menschen
die Siinde in die Welt gekommen ist
und der Tod durch die Siinde, so ist der
Tod auf alle Menschen iibergegangen,
weil sie alle gesiindigt haben.“

P

»Gott hat den Menschen heilig und gliicklich geschaffen;
die Siinde brachte Trennung und Tod. Durch die Ubertretung
seines Gesetzes verlor der Mensch die Gemeinschaft mit Gott
und wurde der Macht Satans unterworfen.”
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A SCHULD

w Wir stehen schuldig vor Gott.

P

g

Romer 3,19
,Damit jeder Mund verschlossen
werde und die ganze Welt
vor Gott schuldig sei.“

Roémer 1,20
,Denn sein unsichtbares Wesen,
das ist seine ewige Kraft und Gottheit,
wird seit der Erschaffung der Welt
an seinen Werken mit der Vernunft
wahrgenommen, so dass sie
keine Entschuldigung haben.“

,Das Gewissen ist Gottes Beauftragter,
der uns die Schuld der Ubertretung offenbart.
Es zeigt uns unsere Siinde, damit wir sie vor Gott bekennen
und Seine vergebende Gnade in Anspruch nehmen kénnen.

Ellen G. White, Das bessere Leben, S. 26
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STARB FUR UNS.

Romer 5,8
,Gott aber erweist seine Liebe
zu uns darin, dass Christus fiir uns
gestorben ist, als wir noch Siinder
waren.”

omer 5,6
»,Denn Christus ist, als wir noch
schwach waren, zur bestimmten Zeit
fiir die Gottlosen gestorben.”

,»Am Kreuz von Golgatha wurde die unendliche
Liebe Gottes zu einer fiir jeden verstindlichen Sprache.
Hier zeigt sich, wie weit der Himmel gehen wird,
um den Menschen zu erretten.”

Ellen G. White, Der Sieg der Liebe, S. 17




